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Antrag
der V orar lb erger  L an d esreg ieru n g  auf Z ustim m ung zum  K auf v o n  zu sä tz lich en  A k tien  

v o n  der V ersich eru n g sa n sta lt d er  österreich ischen  B u n d eslän d er  
V ersich eru n g sa k tien g ese llsch a ft in  W ie n

B e r i c h t

Die V ersicherungsanstalt der österreichi­
schen Bundesländer V ersicherungsaktiengesell­
schaft in W ien, an der das Land bei einem 
G esam taktienkapital von S 12,000.000.— (laut 
Bilanz zum 31. Dezember 1968) mit A ktien von 
zusam m en Nom. S 106.400.— beteilig t ist, hat 
den Ländern Salzburg, Tirol und V orarlberg 
mit Schreiben vom 22. Mai 1969 im Hinblick 
auf die bisher sehr geringe Beteiligung dieser 
drei Länder mit der Zielrichtung einer besse­
ren V erankerung  derselben in d ieser G esell­
schaft w eitere A ktien aus dem  Eigenbesitz 
zum Kauf angeboten, und zwar dem Land V or­
arlberg zu einem  Kurse von S 500.— pro Nom. 
S 100.— ein zusätzliches A ktiengesam tnom i­
nale von S 360.000.— , was einem  Finanzauf­
w and für V orarlberg  von S 1,800.000.— en t­
spricht.

Unter Berücksichtigung des Umstandes, daß 
die V ersicherungsanstalt der österreichischen

Bundesländer seit Jah ren  ein gu ter A bnehm er 
von Pfandbriefen und O bligationen der Hypo- 
thenkbank des Landes V orarlberg  ist, was für 
das Land von Interesse sein muß, und das 
U nternehm en außerdem  eine 6prozentige 
D ividende zahlt und diese künftig 8 Prozent 
betragen  soll, erscheint die A nnahm e dieses 
A ktienanbotes zweckmäßig. In diesem  Zusam ­
m enhang ist auch festzuhalten, daß das Land 
Tirol ebenfalls ein entsprechendes A nbot an­
genommen hat.

Die V orarlberger Landesregierung hat in 
ihrer Sitzung vom 24. Jun i 1969 beschlossen, 
das Anbot anzunehm en. Die Bedeckung erfolgt 
zu Lasten der Hst. B 91-98 „Beteiligungen". Die 
dabei ein tretende K reditüberschreitung w ird 
durch M ehreinnahm en von S 1,000.000.— bei 
der Hst. 941-53 „V erw altungsabgabe" und von 
S 800.000.— bei der Hst. B 91-88 „V erkauf von 
W ertpapieren" bedeckt.

Die V orarlberger Landesregierung stellt 
daher den

A n t r a g ,

der Hohe Landtag wolle beschließen:

„Dem Beschluß der V orarlberger Landes­
regierung vom 24. Juni 1969, wonach das Land 
V orarlberg  aus dem Eigenbesitz der V ersiche­
rungsanstalt der österreichischen Bundeslän­
der V ersicherungsaktiengesellschaft in W ien 
zu Lasten der Hst. B 91-98 „Beteiligungen" 
w eitere A ktien  mit einem  G esam taufw and von 
S 1,800.000.— kauft (Kurs S 500.— pro Nom.

S 100.—) und die dabei e in tretende K redit­
überschreitung durch M ehreinnahm en von 
S 1,000.000.— bei der Hst. 941-53 „V erw al­
tungsabgabe" und von S 800.000.— bei der 
Hst. B 91-88 „V erkauf von W ertpapieren" be­
deckt wird, w ird gemäß Art. 39 der Landes­
verfassung zugestimmt."

Bregenz, am 24. Jun i 1969
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